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wöchentliche Anzeigen.
. . . . . - N- !» « - - . . . - . .

MorME,,. den 2 . März 1761.

I. Gericht!. Prockanr. und Publicat.
r . Friderich der Fünfte , von GOttes Gnaden , König zu Dännemark ,

Norwegev,derWenden und Gochen ' Herzog zu Schleswig , Hol -

fkein, Swrmarn und der Ditmarschen ; Graf zu Oldenburg und Del -
men Horst rc. rc.

eLügen dir Marttn Ottcken , vom Wehrder , der Voigtey Berne , hiemit zrr
O wissen , wasgestalt Uns deine bisherigeChestdU / GescheOetcken , gebobrne
Brauen , allerunrerrhäntgst klagend zu vcrnebu : n K-tzÄ>en, wie du vor 7 Jah¬
ren , von hier nach Amsterdam , um daselbst etwas zu verdienen, gereiser , )L-
hoch dich nicht wieder ringefunden , noch weniger aber von deinem Aufenthalt
Nachricht erlheilet , sie auch aller angewandten Mühe vhngeachtet , nichts da¬
von erfahren können, mit allerdemükyigstcr Bitte , Wir geruhcten allergnädigst ,
dich edictaliter verabladen zu lassen , und allenfalls ihr die anderweite Heyrarh

zu erlauben . Wann nun die Edictal , Marion heute dato wider dich erkannt ; f»
citiren , heischen und laden Wir , aus Landesherrlicher Macht und Hoheit , dich
hiermit , daß du am Mittewochen nach dem Sonntage Jubilate , wird seytl
der r s . nechstkommenhenMonaths Aprilis , den Wir dir für den rstcn , rten ,
zten und letzten Gerichts , Termin setzen , oder , da derselbe kein Gerichtstag
wäre , den nechst darauf folgenden Tag , vor unserm Corrsistorio allhie , in Per¬
son erscheinest , auf bemeldter Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , dei¬
ne Veranlwortnng , da du einige hast , vorbringest , und darauf gerichtlicher
Entscheidung gewartigest , mit angehängter ernstlicher Verwarnung , du erschei¬
nest sodann oder nicht , daß nichts destoweniger in der Sache , aus dein unge¬
horsamesAussenbleiben verfahren werden, und in Contumaciam wider dich er-



Achen solle , was Rechtens ist , wornach du dich zu achten. Gegeben Olden¬
burg , unter Unserm , zur hiesigen Regierungs-Canzelley verordneten Jnnsiegel,
Den 4 . Fevr . 176 -

I . L. Gude
2 . Es sind weyl. Gottfried Meyers , zu Menhuntorf , nachgelassene Wittwe

und Erben gesonnen, ihre von der ehemaligen Mohrbecken Bau , im
Buhrwinckel , noch habende 2 Kämpe Landes , als den sogenannten
fünf Kämpen Kamp , und Düel Kamp , den 4 . April a . c. Nachmit¬
tags um 1 Uhr , in Johann Hmrich Hennings Haus , zu Alrenhun-
torff , verkaufen zu lassen. Dm z r . Mart. h. a . ist die Angabe beym
hiesigenLandgericht.

Z . Es hat Friederich Rohde , beymSchwey, seine im Ronnelmohr belesene
Olim Gerd Chorengels Köterstelle, mit allen Pertinentien, an Johann
Hinrich Speckels verkauft. Die Angabe ist Den 30. Mart. a . c . beym
SchweyerAmtsgericht.

4. Es wird hiemit zu Jedermanns Wissenschafft gebracht , daß die Reparation
der Mauer an dem heil. Geist Thor , sowohl an Lieferung der Mate¬
rialien, als die Arbeit selbsten , nach dem Bestick , der in Curia einge-
sehen werden kan , am ic>. Mart. a >c . Vormittags auf hiesigemRath¬
hanse öffentlich an dm mindestfoderndm ausgevungen werden solle.
Decretum Oldenburg in Curia , den 26 . Febr . 1761 .

Bürgermeister und Rüth hieselbst .
f . Es wird hiemit zu JedermannsWissenschaft gebracht , daß die dem hiesigen

Stadt,Magistrat beykvmmendeFischerey in dem Haaren-Fluß und zü,
gehöigmWassern am io. Mart, a c . Vormittags auf dem Nachhause
hieselbst öffentlich an den Meistbietenden hinwiederum verpachtet wer¬
den sollen. Decretum Oldenburg in Curia , den 26. Frbr . 1761.

Bürgermeister und Rarh hieselbst .
4 . Cs wird hiemit nochmälen zu Jedermanns Wissenschaft gebracht, daß weyl.

der Wittwen Wahridecken, nachgehends Sillien Ehefrauen, nachge¬
lassenes an hiesiger Stadts - Mauren belesenes Wohnhaus nebst Per¬
tinentien , als den Schelf daneben , sodann einer Klappe in St . Lam¬
berti Kirche und 6 Begrabniß - Stellen auf dem heil . Geist Klrchhoff,
ferner den hinter dem Gerberhofe belesenem Garten, wie auch einigen
freyen und unfteyen Scheffeln Saatlandes auf dem Bitterbeke und
ausser dem heil . Geist - Thor belegen , am zr . dieses Vormittags auf
hiesigem Nachhause öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden
sollen. Decmum Olvenburg in Curia den29 . Jan. 1761 .

Bürgermeister und Rgrh hieselbst.



Wann der Key dem Kön. Oldenbürgrschen National - Regiment gestande¬
ne Major Uffo von Kellers jüngstin mitTode abgegangen , und dann die Noch-
dürft erfodert , deshalben die gewöhnliche Proclamata ergehen zu lassen : Als
werden, von der zu der Berichtigung dieser Verlassenschaft Allerhöchst angeord¬
neten Commißion, alle und jede , welche einige An- und Zusprüche an denNach¬
laß obbefagten defuncti zu haben vermeinen , hiemit peremtorie sub poena prä-
clusi et perpetui silentii citiret und vorgekaden, alle solche ex quocunque capite vel
causa herrührende Ansprüche und Forderungen- und zwar die Einheimische in¬
nerhalb 6 Wochen , die ausserhalb Landes sich befindende aber innerhalb r Jah¬
res und 6 Wochen a dato Publicationis bey der Commißion allhier in Olden¬
burg anzugeben , die zum Beweis ihrer Forderungen nöthige Documenta in
Origmali zu produciren , und davon beglaubte Abschriften ad Protocollum zu¬
rück zu lassen , mit der ausdrücklichen Verwarnung , daß diejenigen, welche
in der gesetzten Zeit ihre etwa habende Ansprüche und Forderungen nicht gehö¬
rig angeben , hernach nicht damit gehöret , sondern eo ipso präcludiret werden,
und ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget seyn soll . Decretum in Commis-
fione ReM den 18 . Febr . 1761 .

L. ll . v. kulilck . 6e la ?orte< k. 8tockKrom.
Oberstlieutenant . Capitaine. Namens des Herrn

Generalauditeur von Larve.
II. Bremer Geldcours.

Gute Ael besser als Gold 16 proc . Klein Geld schlechter als Gold 2 5 prok.
m. Bremer Getreyde - Preise.

Weitzen Englischer 112,11s Gold .
Ostseescher 105 - 112 Gold.
Hollstein . - 122 , -
Wurster 82 - 8s -

Rocken Danziger 8o - 8r -
Sandrvcken 8s - - -

Gerst.Ostfr.Winker 46 - so in Gold.
Sommer 44 - 46

Haber Wrisser 42 - 42
schwarz, u . bunt. z8 -

Bohnen Eyder - ns , Silbers.
Ostfr. 97 -

IV , Privatsachen.
F . Es sollen 2 am Steinhäuser Siel liegende grosse bedeckte Kahne am roten

März in Johann Tabken Wirthshause zu Steinhaufen aus der Hand
verkauft werden . Wer dazu Belieben har , kann sich am besagten
Tage um 2 Uhr Nachmittags daselbst einfinden und mit dem dort so-

' dann gegenwärtigen Eigener oder Gevollmächtigten darüber handeln .
2. Die Frau Provisorin Ahsen« ist qewillet folgendes zu verheuren : i ) das grosse Haus an dem Haa¬

ren -Thor , worin 8 Ammer, davon 4 tapeiirr find , nebst guten Kellern , grossen Stallung
kleinen Garten , diesen Mich . anMreten, r) einen Garten mit Garken -Haus , so mit Spar¬
gel-Bette » und guten fruchttragenden Daumen besetzt , zwischen ihrem grossen und dem



Drechsler AmtSmeistee Hinrichs feinem Görke » , vorm hell. Geist -Thvk belege», gleich «nzukre»
ten , , ) eine Mannes Kuchen >Stelle unter der Norder - Priechcl, und >,) noch zwey MaiineS -
Stellen «uf solcher Priechel.

Es wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß weyl. Cornelius Ilcksen Wittwe bey«
Stvllhammer Mitteldeich , mit gerichtl . Erlaubniß , auf den iS . Merz in - ihrem Hause durch de»
Hn . Vergankec verkauffen lassen will : zg Stück milchende Kühe , mehrcnkheils durchgeseuchte,
ii Stück zweyjäheigr Ochsen , einen zweyjährigm Bullen , einen Rindbullen , , Ochsen und
q Kbhrinder , erliche Milchkalber , 2 Pferde , worunter eins trächtig , 2 Hengstfüllen , 20 Stück
kupferne Milchkessel , ; Heuwagen , worunter einer beschlagen, nebst allerhand Haus - und Acker-
geräth , auch Saakfrüchte , als Bohnen , Gersten , Hader . Die Liebhabers können fichalso , am
obbestimntten Tage und Ort einstnden und nach Gefallen kaufen .

4. Weyl . Johann Hinrich Dethards Kinder Vormund zu Mürrewarden , kangewarder Kirchspiels , läßt
unter erhaltener gerichtl . Erlaubnis am >1 , Marti ! folgendes durch den Hn . Derganler Erdmalm
meistbietend verkaufen : Me Scheune zum Abbruch von 60 Fuß lang und 50 Fuß breit , aSSlück
Hornvieh , darunter ? durchgeseuchte milchende Kühe , 4 Pferde , i Füllen , 2 Schweine ; aller¬
hand Feld - Acker - und HauSgeräth ; worunter ein neuer Jagdwagen mir Geschirr zu 2 Pferden ,
9 St . kupferne Milchkeffels ppt. dreyviertel Last Rocken. Wer also Belieben hat , ein oder an¬
ders an sich zu kauffen , derselbe wolle fich am vbbemeldten Tage und Orte einfinden und nach
Gefallen kaufen . ,

z . Elke Abcken zu Pfiiefewarden , Blexer Kirchspiels , läßt am 17 . März in seinem Wvhnhause durch
den Hn . Verganter Erdmann meistbietend verkauffen : 20Sk . milchende Kühe , wovon 1; Stuck
durchgeseuchet - zwenjahriger Bullen , 2 Mutkerfüllen , 1 ; Milchkeffels , auch allerhand HauS¬
geräth . Die etwaigen Liebhabers , wollen fich also besagten Tages und Ortes einfindcn und kaufen,

kl. Es ist Tönnies Meinen in Holwege , Westersteder Kirchspiel , gesonnen , ein Wohnhaus inHvlwe -
ge , 8 Fach lang , so von gnten Eichen - Holz aufgebauet , und im guten Stande ist , autz der
Hand zu verkaufen . Die Liebhaber mögen sich vor Ostern bey ihm melden . .

7. Es ist der Hr . Major Vitzthum de Eckstedt gewiüiget , sein in .Biere « belesenes Hau « nebst 40 Ju¬
cken Landes , worunter 8 Zück gut Pflugland , zusammen oder stückweise auf ein oder mehr Jahre
zu »erheuren . Wer nun belieben hat , dieses Haus und Landereyen zu heuern , kann fich den 16.
diese« zuBlexum in weyl .HajoRitschecS Wirthshause einfinden uud nachGefallen bieten und heuern ,

tz. Weyl . Johann Osterbinds Erben find mit gerichtl . Erlaubniß gesonnen , auf den 19 . Mart , h a.
öffentlich durch den Hn . Vergällter Etdmanti verkaufen zu lassen , 15 Stück mehrentheils durch¬
geseuchte Kühe , t Bullen,z trcdige Queenen , einige Ochsen , 9 Kälber , ; junge Pferde , wor¬
unter 2 trächtige , 2 Entex -Fullen ; sodann allerhand HauS - und Ackrr-gcräth , worunter neue be¬
schlagene uud unbeschlagcne Wagen « , Pflüge uudEgden . Die Liebhaber können sich am obde-
ßimten Tage , in der Erben bisherige Heuer -Stelle , in der Blcxerwisch , einfinde » und nach Ge¬
fallen kauffen.

« . Der p. t . Kirch - und Armenjurat Johann Söinrich Gecdscn , zu Blexen , hat von den Blexer Ar-
menaeldern 2c» Rthl . thcils in devalvirier Münze und theils in gutem wichtigen Golde , auf
Petri dieses Jahrs , zinsbar zu belegen. Wer solches zusammen oder auch eines theils derselben
Lenöthiget kan fich mit der Anweisung gehöriger Sicherheit bey ihm meiden und die Gelder so¬
gleich in Empfang nehmen .

, 0 . Gerhard Hodders will mit gerichtlicher Erlaubniß auf den 9 . März h. a . in dessen Behausung zu
Stoühamm , öffentlich an den meistbietenden , durch den Hn . Verganker verkauffen lassen : 16 Stück
milchende , mehrentheils durchgeseuchte , Kühe , 6 Kührinder , 2 schwarzdraune trächtige Pferde ,
1 Hengstfüllen , L Schaafe ; 7 kupferne MitchkesselS, 2 Betten , auch Leinewand und Garren ,
wie such einigenRocken undGersten . Liebhaberewollen sich am obbemeldtenTage nndOrte einfinden .

rr . Ankhon Bohlckcn zum Oldehamm hat ohngesehr zoSt . exira gute durchgeseuchte ; und jährige
Ochsen zu verkaufen ; deren iiebhabende käufer fich sordersawst bey ihm anfiiiden wollen .

rs . In dem Grafen von Oldenburg und dessen Zimmer Vum . 16 ist zu verkaufen der berühmte und
von denen erfahrensten Medicis approbirte fehr gesunde und angenehme Sorbeth , wie auch Ne «

^ ctar , in verschiedenen Gläsern ; beyderley Arten von diesem vvrtrestichen Trank werden bey de¬
njenigen , die solchen obnentgeltlich zu kosten beliebe» , gewiß Beyfall finden , und ist noch
hi « künftigen Freytag allhier zu haben .

Avertissement .
In der letzten Einladungsschriskdes Verfassersmuß S . <; an statt welche Wahrheiten , gelefe»

« erdmr welche bekanurr Wahrheiten , weil davon der ganze Verstand des folgenden abhängr.
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